
 
 

 
 
 

 
Heidelberg, 20.08.08 
 
Auf Einladung der Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr (GfBK) 
kommt der bekannte amerikanische Psychoonkologe Dr. O. Carl 
Simonton nach Deutschland. Am 21. und 23. Oktober berichtet er bei 
Vortragsveranstaltungen in Heidelberg und Stuttgart über den großen 
Einfluss der Psyche auf den Heilungsprozess bei Krebs und gibt am 
25./26.10 ein Seminar für Patienten in Heidelberg. 
Simonton stellt das von ihm entwickelte Konzept der Visualisierung 
vor. Mit der Visualisierung können sich Krebspatienten ihre inneren 
Kraftquellen vergegenwärtigen und so über die vom Arzt hinaus 
verordnete Behandlung ihre Gesundung mental unterstützen. Die 
Visualisierung ist inzwischen ein anerkanntes Instrument in der 
Psychoonkologie.  

Mit Visualisierung meint Simonton die Vergegenwärtigung der eigenen 
Vorstellungen, die wir bewusst oder unbewusst produzieren. Simonton ist 
überzeugt, dass durch den Einklang von Meinungen, Gefühlen, Verhalten 
und Lebensstil eine Harmonie zwischen Körper, Geist und Seele entsteht. 
Die ganzheitliche Harmonie ist ein wichtiger Faktor, der die Gesundheit 
beeinflusst. Für die Lenkung des Gesundungsprozesses ist es daher 
entscheidend, dass Patienten positive Ziele und Wünsche entwickeln, 
Glaubenssätze bilden und Mitverantwortung für ihre Gesundung 
übernehmen. Das sind innere Kraftquellen, die helfen, aktiv eine bessere 
Übereinstimmung mit den Bedürfnissen von Körper und Seele anzustreben. 

Simonton arbeitet seit über dreißig Jahren mit Krebspatienten und zählt 
international zu den anerkanntesten Psychoonkolgen. Er ist Facharzt für 
Strahlenkunde, Onkologe und Leiter des Simonton Cancer Centers in 
Malibu (USA). Weltweit orientieren sich Krebs- und Rehakliniken nach 
seinen Gesundheitskonzepten. Simontons Bücher sind in zahlreiche 
Sprachen übersetzt. 
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Fortsetzung... 
 

Presseinformation 
 
 
Mit der Veranstaltung setzt die GfBK ihre lose Vortragsreihe über 
Erfahrungen, Behandlungen und Strategien bei Krebs fort. Die Referenten 
kommen aus unterschiedlichen Gebieten wie Medizin, Philosophie, Religion 
und Psychologie. Vor Simonton hatte zuletzt der bekannte 
Benediktinermönch Pater Anselm Grün bei der GFBK referiert. 
 
Programm Dr. O. Carl Simonton 
 
Vortrag (Heidelberg) „Vertrauen in die innere Weisheit“ 
Datum   21. Oktober 2008 
Zeit   19.30-21.15 Uhr 
Ort Neue Universität Heidelberg, Hörsaal 13, 

Universitätsplatz/Altstadt, 69117 Heidelberg 
Eintritt   9,00 Euro (5,00 Euro für Mitglieder) 
 
Seminar (Heidelberg) „Ganzheitliche Beratung des Krebskranken“ 
Datum + Zeit  Samstag, 25.10.2008, 9.30–17.00 Uhr und 
   Sonntag, 26.10.2008, 10.00–18.00 Uhr 
Ort   Palais Prinz Carl, gegenüber Rathaus, 
   Kornmarkt 1, 69117 Heidelberg 
Eintritt 140,00 Euro, 160,00 Euro für Ärzte/Therapeuten 

(Mitglieder der GfBK ermäßigt) 
 
Vortrag (Stuttgart) „Visualisieren, Selbstheilungsprozesse und 

ganzheitliche Krebsberatung“ 
Datum   23. Oktober 2008 
Zeit   19.00-21.30 Uhr 
Ort Haus der Wirtschaft, Willi-Bleicher-Str. 19,  

70174 Stuttgart 
Eintritt   14,00 Euro (9,00 Euro für Mitglieder) 
 
 
Anmeldung Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr, 

Telefon: 06221 – 138020 Mail: anmeldung@biokrebs.de 
 
 
Die Gesellschaft für Biologische Krebsabwehr e.V. (GfBK) hat 25 000 Mitglieder und 
Förderer und ist damit die größte Beratungsorganisation für ganzheitliche Medizin gegen 
Krebs im deutschsprachigen Raum. Unsere Arbeit wird ausschließlich durch 
Mitgliedsbeiträge und private Spenden finanziert. Das Deutsche Zentralinstitut für soziale 
Fragen (DZI) hat der GfBK das Spendensiegel zuerkannt. 
 
Der Abdruck ist frei. Über die Zusendung eines Belegexemplares an die Hauptgeschäfts-
stelle würden wir uns freuen. 

 


